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Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost

AT Rodenkirchen : TSV Ganderkesee 
Sonntag, 20.11.2022, 11:00 Uhr

AT Rodenkirchen und TSV Ganderkesee schenkten sich 
nichts

Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Anjessa Tenezhdolli nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den AT Rodenkirchen im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost verwandelte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim TSV Ganderkesee. Das Gastteam konnte im 8. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der AT Rodenkirchen nun ein Punkteverhältnis von 2:14 und der TSV
Ganderkesee ein Punkteverhältnis von 9:7 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Offermann / Schmidt in der Partie gegen Gediga / Krüger, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Leider musste der TSV Ganderkesee daraufhin das Doppel kampflos abgeben, der Punkt
ging somit schnell an den AT Rodenkirchen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mika Offermann hatte daraufhin seinen Gegner Matteo Krüger
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Phillip
Gediga wurden Lion-Tyler Schmidt dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Einen Punkt erhielt der
AT Rodenkirchen derweil, da Luca Vetter sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Anjessa Tenezhdolli bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Noah Krüger. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Mika Offermann überzeugte im
Einzel gegen Phillip Gediga, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lion-
Tyler Schmidt die Partie gegen Matteo Krüger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten
mit 1:3 verlor. Beim 0:3 gegen Noah Krüger fand Luca Vetter von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Der kampflose Sieg von Anjessa Tenezhdolli bescherte daraufhin dem
AT Rodenkirchen anschließend einen Punkt. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der AT Rodenkirchen nun ein Punktekonto von 2:14 Punkten auf,
während der TSV Ganderkesee vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen den AT
Rodenkirchen II ansteht, 9:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des AT Rodenkirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den Hundsmühler TV II.

 Statistik:
 AT Rodenkirchen

Doppel: Offermann / Schmidt 0:1, Vetter / Tenezhdolli 1:0 
Einzel: M. Offermann 2:0, L. Schmidt 0:2, L. Vetter 1:1, A. Tenezhdolli 1:1 

 TSV Ganderkesee
Doppel: Gediga / Krüger 1:0 
Einzel: P. Gediga 1:1, M. Krüger 1:1, N. Krüger 2:0


